[image: ]Kontakt
APG - Das Kommunal-unternehmen des Landkreises Würzburg

Juliuspromenade 40 - 44
97070 Würzburg
Tel.: 0931 45280-0
post@apg-info.de

Robert Scheller
Vorstand

Dominik Stiller
Betriebsleiter
Telefon 0931 45280-0
dominik.stiller@apg-info.de


Presseinformation

Landkreis Würzburg fördert Mobilität junger Menschen
Verkaufsstart für das 365-Euro-Ticket NVM für das kommende Schuljahr 2026/2027

Würzburg, 02.07.2026 --- Gute Nachrichten für Schülerinnen, Schüler und Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Würzburg: Der Verkauf des vergünstigten 365-Euro-Tickets NVM für das Schuljahr 2026/2027 hat begonnen. Auch in diesem Jahr profitieren junge Fahrgäste aus teilnehmenden Gemeinden des Landkreises Würzburg von attraktiven Zuschüssen der APG und ihrer Heimatgemeinde.

Die Förderung des Tickets hat sich dabei bereits seit mehreren Jahren bewährt: Die APG unterstützt das 365-Euro-Ticket seit seiner Einführung und beteiligt sich auch im Schuljahr 2026/2027 wieder an den Kosten. Die APG gewährt einen Zuschuss von 50 Euro, zahlreiche Gemeinden im Landkreis Würzburg fördern das Ticket zusätzlich mit weiteren 50 bis 100 Euro. Damit können Jugendliche das Ticket je nach Wohnort bereits für einen Eigenanteil von 215 Euro beziehungsweise 265 Euro erwerben. 

„Mit dem Zuschussmodell möchten wir junge Menschen bei ihrer täglichen Mobilität entlasten und gleichzeitig die Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs fördern“, betont Dominik Stiller, Betriebsleiter der APG. Das Angebot erleichtert nicht nur den Weg zur Schule oder Ausbildungsstätte, sondern ermöglicht auch eine flexible Freizeitgestaltung im gesamten Verbundraum des Nahverkehr Mainfranken (NVM). Zum NVM gehören Stadt und Landkreis Würzburg, die Landkreise Kitzingen und Main-Spessart, die Stadt und der Landkreis Schweinfurt sowie die Landkreise Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haßberge.

Das rabattierte 365-Euro-Ticket ist ausschließlich bei der APG in der Juliuspromenade 40–44 in Würzburg erhältlich. Wer das Ticket für das kommende Schuljahr nutzen möchte, sollte den Antrag möglichst frühzeitig stellen. „Insbesondere in den Wochen vor Schuljahresbeginn kommt es erfahrungsgemäß zu einem hohen Besucheraufkommen“, erklärt Dominik Stiller. Eine frühzeitige Beantragung hilft, lange Wartezeiten zu vermeiden und stellt sicher, dass das Ticket rechtzeitig zum Start des Schuljahres vorliegt.

Weitere Informationen zu den teilnehmenden Gemeinden, den Fördervoraussetzungen und den erforderlichen Antragsunterlagen gibt es unter www.apg-info.de/Aktion.

Hintergrundinformationen:
Der Landkreis Würzburg hat die Verantwortung für den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) seinem Kommunalunternehmen (KU) übertragen. Unter der Marke „APG“ werden alle Busverkehre im Landkreis koordiniert. Im Beratungscenter (Juliuspromenade 40-44 in Würzburg) können sich Interessierte umfassend beraten lassen und NVM-Fahrausweise erwerben. Über den Onlineshop www.apg-webshop.de bietet die APG das Deutschlandticket an, wobei die Einnahmen den regionalen Verkehrsunternehmen zugutekommen. Auf Vorbestellung gibt es das Deutschlandticket auch im Chipkartenformat.
Das KU ist Mitgesellschafter der Nahverkehr Mainfranken GmbH (Aufgabenträger – kreisfreie Städte und Landkreise).
Vorsitzender des KU-Verwaltungsrats ist Landrat Thomas Eberth. Als KU-Vorstand trägt Robert Scheller gemeinsam mit APG-Betriebsleiter Dominik Stiller die Verantwortung.
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